
Amts « rnrv Intelligenz -Blatt für den Oberamts -Bezirk Nagold.
Erscheint wöchentlich 3 mal : Dienstag , Donners-

^ tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
/vo 1 (ohne Trägcrlohn ) 80 4, in dem Bezirk 1 — 4,

^ außerhalb des Bezirks 1 4L 20 4 . Mouats-
abonnement nach Verhältnis.

Dienstag den 20 . Dezember

JnsertionSgebühr für die Ispaltige Zeile aus ge¬
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung 4 4,i
bei mehrmaliger je 6 4 . Die Inserate müssen ^
spätestens morgens 8 llhr am Tage vor der » ,
Herausgabe des Blattes der Druckerei aufgegeben

lem.

AbonnEmts-Nnladung
auf den

mit dem Unterhaltungsblatt:
„das Plauderstüvchen"

für das erste Halbjahr oder auch Quartal 1888.
Wir bitten unsere Leser , ihre Bestellung auf

das Blatt sofort zu erneuern , wenn sic auf eine
ununterbrochene Zustellung desselben rechnen wollen.

Mit der Nr . 1 wird sämtlichen Abonnenten
wieder ein praktischer Wandnotizkalender zu¬
gehen.

Zum neuen Eintritt in das Abonnement ( s. Ge¬
bühr oben am Kopfe des Blattes ) ladet ebenfalls
sekundlichst ein

die Redaktion <L Expedition.

N w t l i ch s s.

Die Borstände der Gemeindegerichte
haben bis 15 . Januar k. I . dem Amtsgericht auf
Grund der in einzelnen bürgerlichen Rechtsstreitig¬
keiten verfaßten Protokolle , beziehungsweise des Ver¬
zeichnisses über angefallene Rechtssachen und der
Schuldklagprotokolle (Ausführungsgefetz zur Reichs¬
zivilprozeßordnung Art . 6 Abs . 6 und Art . 13 Abs.
3 Regs .-Bl . von 1879 S . 175 und 179 ) anzu¬
zeigen,
1) wie viele bürgerliche Rcchtsstreitigkeiten in dem

-abgelaufenen Jahre bei den Gemeindegerichten an¬
gefallen sind und wie viele derselben durch Ent¬
scheidung (Ausf .-Ges . zur Rechts -Civ .-Pr .-O . Art.
6 und Art . 14 ) , wie viele in anderer Weise er¬
ledigt worden sind;

2 ) in wie viel Fallen wegen als unbestritten einge¬
klagter Geldsorderungen das Schuldklagverfahren
vor dem Vorstand des Gemeindegerichts in dem
abgelaufenen Jahre stattgefunden hat.

Bon selbst versteht sich . daß obige Anzeigen
nicht vor dem 1 . Januar 1888 erstattet werden
können.

Nagold,  den 16 . Dez . 1887.
K . Amtsgericht . Daser,  O .-A .-R.

dieser Anlage sind während den gewöhnlichen Ge-
schästsstunden zur Einsicht für die Beteiligten auf der
Oberamtskanzlei aufgelegt.

Den 17 . Dezember 1887.
K . Oberamt.

Amtm . Marquart.

Die Standesbeamten
werden erinnert , die Nebenregister ordnungsmäßig ge¬
heftet und abgeschlossen nach Ablauf des Kalender¬
jahres hieher cinzusendeu.

! Der Abschluß muß wörtlich so lauten , wie in
! tz 4 Abs . 2 der Vollziehungsverfügung vom 20.
! Dez . 1875,  Regs .-Bl . S . 590 oben vorgeschrie-
^ ben ist.

Ist im Laufe des Jahres 1887 in einem Re-
^ gister Nichts angefallen , so muß der Abschluß
j lauten : „ Vorstehendes Geburts - (Heiraths - Sterbe -)
s Haupt - ( Neben - ) Register für das Jahr 1887 ent¬

haltend 0 Eintragungen wird hiemit abgeschlossen ."
.den . . ten . 1888.

Der Standesbeamte.
Bezüglich der alphabetischen Namensverzeich-

^ nisse wird bemerkt , daß dasjenige zum Geburtsregi¬
ster die Namen der Geborenen , dasjenige zum Sterbe¬
register die Namen der Gestorbenen , dasjenige zum

; Heiratsregister die Namen beider Ehegatten enthalten
! muß.

Nagold,  den 19 . Dez . 1887.

. _ K. Amtsgericht . Daser.  O .-A.-R.
Nagold.

An die Stiftungsräte.
I Die Vertretung der evangelischen Kirchengeeminden

und die Verwaltung ihrer Vermögensangelegenheiten
betreffend.

Die HH . Vorstände der Stiftungsräte werden
hiemit auf den Erlaß der k. Ministerien des Jnnem
und des Kirchen - und Schulwesens vom 19 . Nov.

> 1887 über die Ausführung des Gesetzes vom 14 . Juni
1887 im oben genannten Betreff hingewiesen ; der¬
selbe ist enthalten im Amtsblatt des k. Ministeriums
dzß Innern Nr . 32 , Seite 425 ff . Die nach I dieses
Erlasses zu fertigenden Darstellungen sind alsbald in
Angriff zu nehmen ; von der Unterzeichneten Stelle
wird daraus hingewirkt werden , daß bis zum 31 . März
k. Js . sämtliche Stiftungsrechnungen gestellt uud re¬
vidiert sind , so daß diese Rechnungen vom genannten
Zeitpunkt ab als Grundlagen für die Erhebung der
erforderlichen Notizen benützt werden könnte . Für

Nagold.
Bekanntmachung,

Wafferwerksänderung betreffend.
Der Holzhändler Philipp Maier sen . in Alten - ! die Fertigung fraglicher Darstellung ist das in der

steig Stadt ist gesonnen , sein auf Parzelle Nr . 89 ; Anlage ^ zum vorgenannten Erlaß aufgestellte For-
in Berneck gelegenes Sägmühlegebäude durch Erstel - ! mular zu benützen.
lung eines Anbaues zu vergrößern , sein schadhaftes ! Für den Fall , daß aus der angeordneten Bor-
Wehr am Kählbach auf Parzelle Nr . 97 auszubes - ! bereitung der Ausscheidung des Kirchenvermögens von
fern , das bestehende Wasserrad durch ein neues , um i dem Stiftungs - oder Gemeinderat der einzelnen Ge¬

st,10 m breiteres Rad zu ersetzen , auch die Gerinne ; meinde ein Antrag dahin gestellt wird , daß von der

statt wie bisher 0,75 bezw . 0,80 m im Licht breit und ^ Ausnahmebestimmung des Art . S2 des oben allegier-
0,37 m hoch künftighin 1,00 m breit , 0,42 m hoch ! ten Gesetzes Gebrauch gemacht und unter den daselbst
herzustellen . ^ enthaltenen näheren Bestimmungen die Vertretung der

Dies wird mit dem Anfügen hiemit bekannt ge- ^ Kirchengemeinde und die Verwaltung des Kirchenver¬
macht , daß etwaige Einwendungen gegen dieses Unter - mögens dem Stiftungsrat übertragen werden soll,
nehmen binnen 14 Tagen bei der Unterzeichneten Stelle > können die unter I des genannten Erlasses der k.
anzubringen sind und daß diese Frist , welche ihren > Ministerien des Innern und des Kirchen - u . Schul-
Anfang mit Ablauf des Tages nimmt , an welchem
das die Bekanntmachung enthaltende Blatt ausgegeben
worden , für alle Einwendungen , welche nicht auf pri¬
vatrechtlichen Titely beruhen , präklusivisch ist , d . h.
daß nach Ablauf dieser Frist Einwendungeu in dem
Verfahren nicht mehr angebracht werden können.

Die Beschreibungen , Zeichnungen und Pläne

Wesens angeordneten Erhebungen vorläufig unterlassen
werden , es ist letztern Falls spätestens ms 20 . Jan.
k. I . ein Beschluß des Stiftungsrats und Gemeinde¬
rats über diesen Antrag herbeizuführen und der Unter¬
zeichneten Stelle vorzulegen.

Wenn der erwähnte Antrag in beiden Kollegien
angenommen wird , ist in einer schriftlichen Urkunde

eine die näheren Bestimmungen über die Fortdauer
des bisherigen Verhältnisses enthaltende Uebereinkunft
vom Stistungsrat und Gemeinderat zu formulieren
und ist diese Urkunde unter Beischluß der zur Beur¬
teilung dieser Uebereinkunft erforderlichen Notizen nach
dem dem vorgenannten Erlasse angesügten Formular
U zu fertigen und der Unterzeichneten Stelle vorzulegen.

Den 18 . Dezember 1887.
K . gem . Oberamt.

vr . Gugel.  A .-V . Schott.

Tages Nettigkeiten.
Deutsches Reich.

Berlin.  Ein am 15 . Dezbr . ausgegebenes
Bulletin über das Befinden Seiner Kaiserlichen
Hoheit des Kronprinzen , unterzeichnet von den Aerz-
ten Dr . Schräder , Krause und Howell , besagt : „ In
den letzten Wochen haben sich die entzündlichen Er¬
scheinungen im Kehlkopfe des Kronprinzen völlig zu¬
rückgebildet . Die Geschwulst selbst zeigt sich an der
Oberfläche teils benarbt , teils mit flachen , ein wenig
zur Ausbreitung neigenden Wucherungen bedeckt.
Das Allgemeinbefinden ist ungestört ." Dieses Bul¬
letin führt die von den Blättern wieder begangenen
Uebertreibungen auf das richtige Maß zurück.

Berlin,  16 . Dez . Dem Hofjournal zufolge
soll die Reise Mackenzies nach San Remo schon vor
einiger Zeit festgestellt gewesen sein . Ein Privatte¬
legramm der „Nat .-Ztg ." meldet heute , die Untersu¬
chung habe eine unbedeutende Vergrößerung der Ge¬
schwulst im Halse des Kronprinzen ergeben.

Oesterreich -Ungarn.
In Wien  werden jetzt täglich die militäri¬

schen Beratungen  fortgesetzt . Bis Sonnabend
dürfte man über alle Maßnahmen schlüssig sein und
zugleich den Kostenvorschlag derselben festgestellt ha¬
ben . Auf Sonnabend ist ein gemeinsamer Mini¬
sterrat  anberaumt , zu welchem Ministerpräsident
Tis za als ungarischer Finanzminister nach Wien
berufen wurde . Die jetzigen Beratungen und Be¬
schlußfassungen haben nur den Zweck , daß Oesterreich
durch etwaige russische Maßnahmen , wie solche auch
durch die Erklärungen im „ Ruff . Invalid ." in Aus¬
sicht gestellt werden , nicht überrascht werde , sondern
in der Lage sei , auf dieselben augenblicklich in entspre¬
chender Weise zu antworten . Maßgebende Kreise ver¬
sichern , daß in den Beratungen dieser Woche alle
Fälle erwogen und Vorkehrungen getroffen sind , de¬
ren Mitteilung auch in Berlin mit Beruhigung zur
Kenntnis genommen wurde . Gleichzeitig wird offi¬
ziös berichtet , daß die italienische Regierung neuestens
wieder erklärte , im Falle eines russischen Angriffes
werde Italien allen seinen aus dem Dreibündnis sich
ergebenden Verpflichtungen Nachkommen.

Wien,  15 . Dez . Die „ Pol . Korr . " veröf¬
fentlicht einen Petersburger Brief , welcher versichert,
daß Bulgarien die einzige Differenz zwischen Oester¬
reich und Rußland bilde und daß deren Lösung
durchs Schwert weder im russischen noch österreichi¬
schen Interesse liege . — Die hiesigen Regierungskreise
beharren gegenüber der Kundgebung des russischen
„Invaliden " auf ihrem bisherigen Standpunkte des
Abwartens , ob Rußland mit den bedrohlichen Maß¬
nahmen fortfährt oder innehält . Die Anklage ag¬
gressiver Absichten seitens der verbündeten Regierun¬
gen wird entschieden zurückgewiesen.

Weitere politische Nachrichten folgen in einer Beilage.
Bera ntwortlicher Redakteur Steinwandel  in Na>old. — Druck und

Berla « der G. M. Zai srr ' Ichen Buchhandlun , in Narold.



Amtliche und Arivat -Aekanntmachungen.
Nagold . Behufs richtiger Berechnung der Geld -Entschädigung der Schullehrer für ihre nicht in natura bezo¬

genen Fruchtbesoldungen wird nach Konsistorialerlaß vom 16 . Oktober 1860 (Amtsblatt Nro . 60 von 1860 ) der Preis
der nachbenannten Früchte , wie er sich an dem entscheidenden Markttag gestellt hat , hiedurch in Nachstehendem bekannt
gemacht: _

Schranne.

Markttag , > Roggen.
!und zwar der erste Markt - ! Mittel-
) tag des 3 . Monats des Gewicht > Preis per Ctr.

IV . Quartals 1887 . fpr . Schffl ) ^

Nagold . .
Altensteig .

Den 19.

!! Dezember 1887.
. . - 3ten

. . ) 7teu
Dezember 1887.

266
240

8
9

25

! Dinkel. ! Haber.
! Mittel- ! Mittel-
! Gewicht Preis per Ctr. Gewicht Preis per Ctr.
Ipr. Schsfl. Pr. Schffl. -4

> s S

^ 160 S 91 172 6 04

!! 168 7 30 180 6 40

K . gemeinschaftliches Oberamt in Schulsachen,
vr . G u g e l , A . -V . Schott.

Nagold.
K. Amtsgericht Nagold.

Steckbrief.
Gegen den unten beschriebenen am 3.

April 1860 geborenen ledigen Zimmer¬
mann Friedr Braun von Stamm¬
heim OA. Calw, welcher flüchtig ist,
ist die Untersuchungshaft wegen eines
Verbrechens des Diebstahls verhängt.

Es wird ersucht, denselben festzuneh¬
men und in das Amtsgerichtsgefängnis
zu Nagold abzuliefern.

rc. Braun , welcher erst im August d. >
I . nach Verbüßung einer Zuchthaus¬
strafe von 4 Jahren wegen schweren
Diebstahls entlassen wurde , hat neben;
Anderemeine silberne Uhrenkette mit Gam-
brinuszeichen , und dem Stempel Anton
Berge und ein schwarzes Zigarrenetui
gestohlen.

Beschreibung des rc. Braun : Größe
1,58 m , mittlere Statur , Gesichtsfarbe;
bleich, Haare blond , Augenbrauen blond,!
Augen blau , Stirne hoch, Nase stumpf,
Mund groß . Besonderes Kennzeichen : ^
ein Zimmermannswappen am rechten!
Arm . Bei Begehung der That war rc. !
Braun mit einem guten dunkeln Anzug §
und mit Hut bekleidet. —

Ich bitte um energische Fahndung.
Den 16 . Dezember 1887.

Stv . Amtsrichter:
Furch.

Nagold.

Arbeitsschule.
Die jährliche Ausstellung der Arbei - !

ten findet am Thomasfeiertag , nach¬
mittags von 1 Uhr an statt und wer¬
den hiezu insbesondere die verehrten
Damen eingeladen.

K. Ortsschulinspektorat.
F i n ck h.

E b h a u s e n.
Die Erben der verstorbenen Christine

Magdalene Renz in Ebhauscn OA.
Nagold verkaufen am

Freitag den 23 . d. M .,
vormittags 9 Uhr,

in erstmaligem Aufstreich aus dem Rat¬
hause zu Ebhausen , und am

Dienstag den 27 . d. M .,
vormittags 9 Uhr

im zweiten und letzten Aufstreich

Liegenschaft:
Haus Nr . 102.

Die obere abgeteilke Hälfte an 97 in.
Einem 2 >'tockiglen Wohnhaus mit ge¬
wölbtem Keller unter einem Ziegeldach
und 47 gm Hosraum;

Parz .-Nr . 2021.
9 a 39 gm Acker im Katzensteig.

Parz .-Nr . 2035.
10 a 79 gm Acker im oberen Katzeusteig.
Parz .-Nr . 712 . 20 a 83 gm Äcker,

.. 713 . 10 „ 05 „ ..
zus. 30 a 88 gm auf den

Hülben.
Parz .-Nr . 996.

18 a 83 qm Wiesen im Kliemcu.

3 « eihnachtsgeschenken
passend empfehle:

Apseischäimaschinen,
Bettsisschen,
Bensinleuchter,
Kaffeemühlen,
Coakssüller,
Gewürchssten,
Kohlenbügeleisen,
Krauthobel,
Ainderschlitten,
Msndelreibmaschinen,
Mörser,
Nudclschneidmaschinen,
Pseffermühlen,

in großer Auswahl billigst

Rolltischdecken,
Spatzenmaschinen,
Schlittschuhe,
Salflrnnrn,
Schnellkocher,
Saftpressen,
Sprengerlesmödel,
Tischglocken,
Waffeleisen,
Wiegcnmesser,
Zuckcrschncider,
Zuckerbüchsen,

vorm . K . Knodek.

Wildberg.

Feinste Basler L Herz-Lebkuchen,

in allen Sorten empfiehlt billigst

H . Köhler, Conditor.

Mäureti neiM iefl erZebönst an , öa88 ioli miest rnr
^N8übuii§ cler ktzM8LMllIl86lM III AllV iii6ä6iAtzIa886ii
dabe. Nöin betmäet 8iod jm Kll8lKllü8 r.

Oalw , äeu 2. Dtzsembsr 1887.

^ ^ r <r r»s »

Alle Sorte « Knnstmehl,
Sustpen-Gries u. Welschkorn-Gries,

Welschkorn ch Welschkornmehl,
Fnttermehl Se Kleie

empfiehlt billigst

X . Wm . ALemmmZer.

Reinen
N a g o t v.

empfiehlt

2 beständige

Milchkunben
sucht

d . Obige.

Nagold.
Mein großes Lager in sämtlichen

Sorten

!8 vI »LL1t«
in Lalbleäor und tVilcUeäer,

sowie

lueli - L I ' ÜLLellLkts,

Xeistv eto.
erlaube mir hiemit in empfehlende Er¬
innerung zu bringen.

Ar. Schund.
_ vormals G . Knödel.

Nagold.

BelkstKebramite

in vorzüglichen Sorten empfiehlt
6arl Lapp.

Meinen
Nagold.

W> ^ ^ 0

' ^ . )
nach ärztlicher Vorschrift bereitet und
von mehreren Aerzten  empfohlen als
bestes und reellstes Kindernahrungs¬
mittel , empfehle billigst.

Conditor Kch. Lang.
Nagold.

8 M 1l 8ckM,
gewöhnliche und seinere in allen Größen
empfiehlt billigst

Oottlod Hotuniä.

Sämtliche
i l d b e r g.

Nagold.so« Mark
liegen gegen gute Sicherheit zu 4Kr °/o
sogleich zum Ausleihen parat ; Näheres
erteilt die _ Redaktion.

Den echten kkoklänck . kauekladak,
dessen tausendfaches Lob notariell be¬
glaubigt ist . erhält man nur bei

in hlsösorr Ein 10
Pfd .-Beutel franko 8 Mark.

zum Backen
nötigen Artikel empfiehlt in vorzüglich
frischer Ware billigst

_Lökler , Conditor.
W i l d b e r g.

K . Sinner ' fche

Kunßßefe,
sowie

Münchener Bierhefe
hält bestens empfohlen

Nagold.

- s « « Uiriii«
kür Herren L Hamen

empfiehlt bei guten Quali¬
täten billigst

Fr . Schmid,
_ vorm . G . Knödel.

H a i t e r b a ch.

Verkauf.
Unterzeichneter verkauft im Zwangs¬

wege gegen sogleich bare Bezahlung am
Mittwoch den 21 . Dez . d. I . :

1 Schreinerhandwerkszeug mit 1 Ho¬
belbank , 1 Belt samt Bettlade , 1
Kleiderkasten u . sämtliche Haus - und
Feldgerätschaften u. s. w.
Zusammenkunft präzis 1 Uhr beim

Rathaus.
Gerichtsvollz . Gutekun st.



N 3. § o I ä

Weihnachtsempfehlung
von Olir . Lkiod .Si'.

Kopfhüllen,
Fanchon,
Kragenhauben,
Altdeutsche Hauben,
Käppchen,
Colliers,
Cachenez,
Kragen,
Abendtücher,
Chenilletücher,
kleinere Tücher,
Trikottaillen,
Kinderkittel,
Kleidchen,
Röllchen,
Unterröcke,
Unterhosen,

Unterleibchen,
Hemden,
Windelhosen,
Tricot - rc. Handschuhe,
Fäustling,
Stößer,
Strümpfe,
Endschuhe.

'^ SlLL 'VVLrsii:
Kragen,
Manchetten,
Rüsche.

Cravatten,
Corsetten,
Glace Handschuhe,
Seidene Tücher,
Schürze.

Schirme,
Hüte,

Porikmnuiiiks,
Aroschen,

Haarstecker,
Kolliers,

8ps 2srsi.

M a g o c d.

lu VeiknsekkSesclielilreii.
Schreibhefte,
Schulbücher,
Gesangbücher,
Gebetbücher,
Predigtbücher,
Notizbücher,
Geschäftsbücher,
Kochbücher,
Bilderbücher,

Untcrhaltungsbücher,
Jugendschristen,
Märchenbücher,
Briefsteller,
Vergißmeinnicht,
Schreibmappen,
Brieftaschen,
Photographierahmen,
Photographie -Album,

K
Schreibalbum,
Portemonnaies,
Zigarren -Etuis,
Zigarren,
Federkasten,
Federrohr

ß u . s. m.

Zu den billigst gestellten Preisen.
Ehr. Denglrr, KWinder,

beim alten Kirchenplatz.

aus den bewährten Fabriken von
8uoIi !rrU, 8xrünKli , L . O. Nossr L 6is ., Oekr . >Va !<Rranr,

Osbr . 8toNrvkrIr ^R 5V. OasiRis , v . Routen L 2oon.

pr. kkck. 1 «lU. dis 1 «llr. SO kkx.
empfiehlt in besten Qualitäten

Red . Oan88 , Londitor.

Nagold.

Lebkuchen, alle Sorten,
feinster Qualität sowie sehr schönes

kdrMMm -kviMI
und weiter verschiedenes Bollwerk empfiehlt einem geehrte » hiesigen und aus¬
wärtigen Publikum und ladet zu recht zahlreichem Besuche höflichst ein

Weihnachtsgaben
für die verschiedenen wohlthätigen An¬
stalten des Landes z. B . Dienstbotcn-
heimat in Fcllbach , Heilanstalt für Epi¬
leptische in Pfingstweida , die Rettungs-
anstalten Ebingen , Plieningen , Tutt¬
lingen , Tempelhof , Winnenden u . a.
nimmt gerne zur Beförderung entgegen
_ _ Schul !. D ö l ke r.

Nagold.
Einen bereits noch neuen

Ne berste her
hat zu verkaufen : wer ? sagt die
_ Redak tion.

Nagold.

Kalender
auf 1888

M ö tz i n g e n.

Zur GkMkinLnuiMuhl.
Bürger ! Wer sich je von der

Stellung und Aufgabe eines Gemeinde¬
rats einen richtigen Begriff geschaffen,
wird nicht so leichthin den nächsten be¬
sten Nachbar oder Vetter auf seinen
Wahlzettel notieren , sondern nur solche
Männer in die Wahl bringen , die einen

>unbescholtenen Charakter , freie unab-
j hängige Stellung , klaren Verstand und
! richtiges Verstänvnis für das Gemeinde-
! wohl besitzen und nicht solche , die in
! ihrem Hausstand oft viel zu wünschen
^übrig lassen und unerfüllbare Ver¬

sprechungen machen . Auch nicht Reich¬
tum oder der Verwandrschastshimmel

! eines Kandidaten toll bei Eurer Wahl
! maßgebend sein ; denn eine Wahl von
' Männern , die nicht die volle Achtung
^durch Handel und Wandel in der Ge-
! meinde genießen , charakterisiert nicht

nur die Wähler , sondern auch die ganze
Gemeinde . Darum ihr Bürger wählet:

Gem .-Rat,
8'rrnorr Bauer,

Llaeeksr ' , Bauer.
^ _ E iner im Namen Vieler.
i Nagold.

Für die reelle Behandlung u . prompte
Ausbezahlung der Feuerversicherungs-
Gesellschaft München -Gladbach durch

>den Verlust bei dem Brandunglück am
28 . August d. Js . sage ich auf diesem
Wege meinen

herzl . Dank
und kann ich diese Gesellschaft , deren
Agent Hr . Johs . Schuo n , Schuhma¬
cher bei der Apotheke ist , jedermann
bestens empfehlen.
_Joh . Mosa  p p . Fuhrmann.

Nagold.
Zu Weihnachtsgeschenken empfiehlt:

gute abgelagerte

Zigarren,
in Kistlen von 25 , 50 und 100 Stück
und in jeder Preislage

Curl  K app.
Nagold.

Grau emailliertes

Kochgeschirr
sowie grau emaillierte

Kücheti-GttäWiistkil
empfiehlt in großer Auswahl zu billig¬
sten Preisen

?r . Leknüä,
_ vorm . G . Knödel.

Nagold.

empfiehlt
Kbr . Aengker,

Buchbinder.

orten empfiehlt
Gustav Heller

in verschiedenen

M Lüeksrkrsunäsn
Azur gef. Notiznahme , daß alle in den
STagesblättern , litterarischen Beilagen
»oder sonstwie empfohlenen litterari-
stchen Erzeugnisse durch uns zu den
-Vöi'Iag8piei '8öN schnellstens bezogen
»werden können . Ansichtssendungen
zwerden , wenn die Verleger solche
-gestatten , auch von uns bereitwilligst
dgegeben.

Um Zuwendung gütiger Aufträge
^bittet die

6 . Vk. ^ siskr 'sohs LuolidäiA.



Nagold.

Liederkranz.
WeiIui3 .e1its -? eLsr

^am Montag den 26 . Dez.
(Stephans -Feiertag ),

Anfang präzis 7 Uhr im
Vercinslokal (Sauttter 'schen

:aal ).
Hiezu werden die aktiven und Ehren-

Mitglieder mit Familie freundlich ein¬
geladen mit der Bitte , sich an der Ver¬
losung mit einer Gabe im Werte von j
mindestens 2 -,/L zu beteiligen.

Die Gaben werden am Stephans-
Feiertage von morgens 9 Uhr bis spä¬
testens nachmittags 3 Uhr im Lokale ^
in Empfang genommen.

Hiesige Nichtmitgliedcr haben keinen
Zutritt . Fremde dagegen können von
Mitgliedern eingeführt werden . j

Der Ausschuß.  !

Nagold.

Mürgeradend
am Dienstag , den 20 . Dez ., abends
*/, 8 Uhr im Gasthaus z. Hirsch.
Vortrag über den Getreidezoll von

Domänepllchter Bräuninger in Sind¬
lingen . Um zahlreiche Beteiligung wird
gebeten . L>ch.

Meine
Nagold.

Kebrannten

' '8
in den bekannten vorzüglichen Sorten
dringe ich in empfehlende Erinnerung.

Avltlol)

Einige Säcke gute

-
verkauft

Kartoffeln
Buchbinder D engl er.

W Bruchleidende
^pndenRatu .HilfedurchdasSchriftchen
W „die Unterleibsbrüche u . ihre Heilung!
W ein Ratgeber für Brnchleidende ; >
Wwelches gratis u. franko durch die Buch-
Whandlung von G . A - Li ndenmaier in
^Tübingen zu beziehen ist

Garderoben - , Zeitungs - , Handtuch-
Schlüsselhalter , Etagores , Rahmen,

Nagold.
»Mix ! » Mix!

ZunädrenDsr-
sdsfils -mpön

Von 2 Mk . an verkauf!

Flaschner . _
Di ö tz i n g e n.

560  Nark
Pfleggeld hat gegen gesetzliche Sicher¬
heit sofort ouszuleihen

Waldfchütz Eberhard.
Nagold.

Von Schönbronn für die

Abgebrannten
7 ^ 32 L.

Dekan Schott.
Nagold.

Reine Asche
kauft jeden Freitag nachmittag vor dem
Rathaufe

Carl Frey.
Nagold.

N a g o l v.
«ssrriL«»!» Li« » , ElslndkiiOiliher,

>empfiehlt zu passenden Weihnachtsgeschenken sein reichhaltiges Lager in ^
8iöoirsn,Ligai 'i'vn8piiren,IllbalLl!o8en, fsuer -LIinlenreugsn,

Iloi >6ll8piege!n , fsekönn , pkoiogpspkikrLkrnen , 8eka1u!Ien.

illolsLeLnitLsreLsn:
Uhrständer rr

11 » dllbum jeder Art , Schreibmappen , Arbeitstäschchen,
> VVÄlvH , Necessaires , Brief - u . Visitenkartentafchen , Notizbü¬

cher, Cigarren -Etuis , Geldtäschchen und - Beutel.

Rorn, LeLiläkrot, LautseLuk L DksndsLn:
Frisier - , Staub -, Aufsteck- und Bogen -Kämme , Haarnadeln,

Salatbestecke , Löffel und Messer.

LekmuoiizvÄrsn
>in Llksnbein , ösin , Osrnstein , Orsnat , OorsII , /lobst , let , Xsutsvkuk,
8ilber unü oxiüisrten MstsIIsn , als Oollisrs , Armreife , öroseden , An¬

hänger , Ohrringe , lVlansobott- L Obemisettlcnöpfo , Loblipsnacieln,
golüens Kings.

- « 8pi«Ivitr«i> L kiipptz«
in den neuesten Sachen,

vis Hitzäei 'IaSv von
in ä ' unter Garantie;

Um das Lager zu räumen , bringe ich in

MI Ausverkauf IW
eine kleine Partie Kennrerr - «H ikeAe -rse/nrme m guter Qualität,!
altdeutsche r - LrrrAS , ^/s , ^/i » und Vr Liter-

^Krügle mit Deckel.
srr , welche durch Feuchtigkeit gelitten haben , statt 1

^ 2 bis 6 nur 50 --f bis 2 -/A

Um bei dem regen Absatz in meinem Saisongeschüst in Teinach
immer dos Neueste bieten zu können , bin ich in der Lage , von meinen

jArtikeln immer größeres Lager zu führen und empfehle daher solches!
Ijetzt bei den nicdrigsi gestellten Preisen zur gefl . Abnahme bestens

Der Obige.

N qg o
Mein Lager in

Nagold.
Jür Weihnachten

empfehle ich ganz besonders

Waschmimgen,
Waschwindmaschineu,

Nndelschneldmüschmen,
Spatzenmaschienen,

in vorzüglichem Fabrikat billigst
IltzLniiok AlüIIer.

Nagold.
Selbstgemachte

^isrsprsnKörls,
öoniK L

öLslsr 1.6 v̂ uetisn
empfiehlt

Huftav Heller.
Nagold.

Auf bevorstehende Weihnachten bringe
mein reichhaltiges Lager in

neuester Facon
in empfehlende Erinnerung.

l_ Pari kapp.
; W i l d b e r g.

Feinstes

8 p56 UK6rl 68 -Hl6K1
empfiehlt bestens

L . Uw . M nirMi Ktzi-.
Nagold.

Reinen

^ Schleuderhonig
i empfiehlt .

_ Famulus Gähne ?.
Nagold.

1 Gaben füv öen

WeihnachLsb aum
! des ev. Sonntagsblatts nehmen an

Cbr . Dölker . G . Knodel.

Abnahme.

vom einfachsten bis zum feinsten in allen neuen Füssoncn in
großer Auswahl sortiert , hauptsächlich zu Weihnachtspräsenten
passend , empfehle ich zu den bekannten billigen Prellen zu gefälliger

1 !°i.

K A v

empfiehlt:

Itosineu , Libeben,
2zV6b86fi§ 6N, NMäsln,

Zitronen, AsstosLSllöll 2ncksr,
sowie sämtliche Gewürze in besten, frischen Qualitäten.

Ii
vormals 6. stnoäel.

vErs2Mi '7?Eis ^üi !ZLi,i,Zc:^ Li 'r.
virsLis rs ^slmäseixs vöeLsntlisds ?abrt

mit isr Liiasss kostäainxlsr.

^irksirrt
8LMSlS .AS ^rsiss.

Lnselitzsttz VorrüKliolrtz
LtzLöräeruuK . ^ VtzrptlsKnnx.

Käksrs Lnslcuntr srtsiltz»
Dis Dirsktion irr Itotterllkrm

Dis Oeireral-^ AtzllttzL:
8trrttx»rt,

L lltzitdioirir,
sorvis äere» .4Ksirtsa:
lleiarivd Nüller,

fertigt die_ Zaiser ' sche Buchdr . -
Arucht - ^ rerj e:

Nagold , den 17. Dezbr. 1887.

Neuer Dinkel
Weizen . .
Roggen . .
Gerste . .
Haber . .
Bohnen . .
Wicken . .

Nagold.
Als passendes Weihnachtsgeschenk em¬

pfehle ich gut abgelagerte

in Kisichen von 25 , 5V K IVO Stlk.
kustLv UsUsr.

Rohrdorf.  '
Einen grautuchenen

Mantel
mit schwarzem Pelzkragen , sowie 1 Ballen

Hopfen,
1887er , hat zu verkaufen

Roh z. Krone.

Butter1 Pfund
2 Eier . . .

Neuer Dinkel
Haber . .
Gerste . .
Bohnen . .
Weizen . .
Roggen .
Welschkorn.

. . 7 - 6 66 6 40
. . 9 50 9 05 8 60
. . 8 20 7 89 7 50

- - 8 - - -
. . 6 30 6 07 6 —
. . 8- 7 66 7 —

— 7 80 —

kierr - K reife:
. . 80 ^
. 13 -14 4

den 14. Dezbr. 1887.
«« «>

. . 7 40 7 20 7 -

. . 6 50 6 30 6 10
. . 8 60 8 05 7 50

8 40 - -
. . 9 — 8 90 8 80
. . 9 — 8 70 8 40
. . - - 8 — - —,
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